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XI

Wahlhandlung

§ 35
Die Wahlhandlung ist öffentlich; die Wahlzeit dauert in 

der Regel von 8 bis 20 Uhr.

§36
(1) Der Wahlvorsteher leitet die Wahl.
(2) Die Wahlhandlung wird damit eröffnet, daß der 

Wahlvorsteher seinen Vertreter, die Beisitzer und den 
Schriftführer durch Handschlag verpflichtet und so den 
Wahlvorstand bildet.

(3) Ist der Wahlvorstand bei Beginn der Wahlhandlung 
nicht beschlußfähig, so ernennt der Wahlvorsteher die zur 
Beschlußfähigkeit erforderlichen Mitglieder aus erschiene­
nen Wählern.

(4) Der Wahlvorsteher und der Schriftführer dürfen 
sich während der Wahlhandlung nicht gleichzeitig entfer­
nen. Verläßt einer von ihnen yorübergehend den Wahl­
raum, so ist mit dessen Vertretung sein Stellvertreter zu 
beauftragen.

§37
(1) Vor Beginn der Wahlhandlung hat sich der Wahl­

vorstand im Beisein von Wählern davon zu überzeugen, 
daß die Wahlurne leer ist. Die Wahlurne wird geschlossen 
und versiegelt; sie darf bis zum Abschluß der Wahlhand­
lung nicht geöffnet werden.

(2) Zur Stimmabgabe dürfen nur die amtlich herge­
stellten, im Wahlraum ausgegebenen Stimmzettel benutzt 
werden.


